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natürlicherweise in Kanäle geleitet, die zu massgebenden
Kreisen des Gastlandes führen. Wenn man die Schweizerkolonie
als Vermittler verwendet, dann erreicht man Kreise im
Wohnsitzland, mit denen auch die bestorganisierte Botschaft nicht
Kontakt hat."

Ich bin anderseits wie gesagt von der Nützlichkeit von Gegen-
Berichten und Kommentaren überzeugt, die die Meinung aus diesen
Kreisen über uns und unsere Heimat betreffende Probleme widergeben.

An diese Darlegungen von Hr.Dir.Ammann können wir uns voll und
ganz anschliessen. Es wird - wie bereits gesagt - eine grosse
Aufgabe auch für den Vorstand unseres Vereins sein, in naher
Zukunft sich mit diesen Problemen ganz ernsthaft auseinanderzusetzen.

Herr Stettier, als Präsident unseres Vereins, wird
nächstens eine Vorbesprechung beim Eidg.Politise hen Departement
in Bern führen, um die mit dem Verfassungsartikel und dessen
Auswirkungen für uns Schweizer in Liechtenstein aufgeworfenen
Fragen eingehend zu erörtern.

Dürften wir unsere Landsleute in Liechtenstein ermuntern, zu
diesem Thema ebenfalls Stellung zu nehmen. Wir wären Ihnen sehr
dankbar, wenn Sie uns so schnell wie möglich Ihre Ansichten
darüber bekannt geben könnten.
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Mexiko: Jean-Louis Pahud, zurzeit Botschafter in Belgien, wurde
zum ausserordentlichen und bevollmächtigen Botschafter in Mexiko
ernannt.
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